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118. Kundmadiung: Verf=ung der Bundeshauptstadt Wien, Wiederverlautbarung. 

28. 

Kundmachung der Wiener Landesregierung 
vom tS. Oktober 1968, mit der die Verfas­
sung der Bundeshauptstadt Wien wiederver-

lautbart wird. 

Artikel 1 

Auf Grund des § 1 des Wiener Wiederverlaut­
barungsgesetzes, LGB!. für Wien Nr. 1811949, 
wird in der Anlage die Verfassung der Bundes­
hauptstadt Wien vom 10. November 1920, LGBl. 
für Wien Nr. lJ neu verlautbart. 

Artikel II 

Bei der Wiederverlautbarung wurden die Ä.n­
derungen und Ergänzungen beriid<sidrtigt, die 
sidi aus den nadistehenden Reditsvorsduiften er­
geben: 

!. Verfassungsgesetz vom 29. Dezember 1921, 
LGB!. für Wien Nr. 153, womit ein selbstän­
diges Land Wien gebildet wird (Trennungs­
gesetz); 

2. Gesetz vom 10. März 1922, LGBL für Wien 
Nr. 44, betreffend die Abänderung des S 65 
de~ Verfassung der Bundeshauptstadt Wien; 

3. Gesetz vom 27. Juni 1923, LGBL für Wien 
Nr. 66, womit die zi:ffernmäßigen Grenzen 
der Zuständigkeit einzelner Gemeindeorgane 
sowie sonstige Bestimmungen der Verfassung 
der Bundeshauptstadt Wien abgeändert wer­
den; 

4, Gesetz vom 24. Juli 1923, LGBI. fiir Wien 
Nr. 77) womit einige Bestimmungen der Ver­
fassung der Bundeshauptstadt Wien abge­
ändert werden; 

5. Gesetz vom 17. Juli 1925, LGBL für Wien 
Nr. 33~ womit einige Bestimmungen des Ge­
setzes vom 10. November 1920, LGBL für 
Wien Nr. 1, abgeändert werden; 

6. Gesetz vom 21. März 1928, LGBI. für Wien 
Nr. 11, womit die Verfassung der Bundes­
hauptstadt Wien abgeändert wird; 

7. Gesetz vom 20. April 1928, LGBI. für Wien 
Nr. 12, womit das Gesetz vom 21. März 1928, 
LGBl. für Wien Nr. 11, abgeändert wird; 
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8. Verordnung des Stadtsenates als Landesregie­
rung vom 24. April 1928, LGB1. für Wien 
Nr. 14, betreffend die Neuverlautbarung der 
Verfassung der Bundeshauptstadt Wien; 

9. Bundes-Verfassungsgesetz. in der Fassung von 
1929; 

10. Gesetz vom 20. Dezember 1929, LGBl. für 
Wien Nr. 1/1930, betreffend die Abänderung 
der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien; 

11. Gesetz vom 3. Juli 1931, LGBl. für Wien 
Nr. 41, betreffend Ä.nderungen der Verfas­
sung der Bundeshauptstadt Wien; 

12. Gesetz vom 21. Oktober 1955, LGBL für 
Wien Nr. 21, betreffend Abänderung des 
Bezirkseinteilungsgesetzes 1954, LGBI. für 
Wien Nr. 18, und der §S 1 und 2 der Verfas­
sung der Bundeshauptstadt Wien (Bezirks­
einteilungsnovelle 1955); 

13. Gesetz vom 15. Februar 1957, LGBI. für 
Wien Nr. 8, betreffend Abänderung des § 2 
der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien; 

14. Gesetz vom !. Juli 1960, LGBI. für Wien 
Nr. 19, über eine Anderung der Verfassung 
der Bundeshauptstadt Wien; 

15. Gesetz vom 19. Juni 1964, LGBI. für Wien 
Nr. 17, betreJfend die Gemeindewahlordnung 
der Stadt Wien (Wiener Gemeindewahlord­
nung - GWO); 

16. Bundesgesetz vom 31. März 1965, BGB!. 
Nr. 80, über die Besdiränkung der Schaden­
ersatzpflicht der Dienstnehmer (Dienst­
nehmerhaftplliditgesetz); 

17. Gesetz vom 29. Oktober 1965, LGBl. für 
Wien Nr. 26, mit dem die Verfassung der 
Bundeshauptstadt Wien abgeändert wird; 

18. Bundesgesetz vom 19. Mai 1967, BGB!. 
Nr. 181, über die Haftung der Organe der 
Gebietskörperschaften und der sonstigen 
Körperschaften und Anstalten des öffentlichen 
Rechts für Schäden, die sie dem Rechtsträger 
in Vollziehung der Gesetze unmittelbar zu­
gefügt haben (Organhaftp!liditgesetz); 

19. Gesetz vom 18. November 1966 und vom 
14. Juli 1967, LGBI. für Wien Nr. 37/1967, 
über das Dienstrecht der Beamten der Bundes­
hauptstadt Wien (Dienstordnung 1966 - DO 
1966); 
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